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Die gegenständliche Erklärung der Raiffeisen Kapitalanlage-Gesellschaft m.b.H. (im Folgenden 
„Raiffeisen KAG“) adressiert die aus dem Artikel 13 Absatz 3 der Verordnung (EU) 2019/2088 über 
nachhaltigkeitsbezogene Offenlegungspflichten im Finanzdienstleistungssektor resultierenden 
Transparenzvorgaben in Bezug auf die Veröffentlichung von ESG1-Ratings in Marketingmitteilungen. In 
diesem Kontext sind klare und verständliche Angaben zur Rating-Methodik und den zugrunde liegenden 
Datenquellen auf der Website zu veröffentlichen.  
 

a) Überblick über die verwendeten Rating-Methoden und diesbezügliche Änderungen, 
einschließlich der Angabe, ob die Analyse vergangenheits- oder zukunftsorientiert ist, sowie 
den abgedeckten Zeithorizont 

Bei eigengemanagten Publikumsfonds2 der Raiffeisen KAG, die ökologische und/oder soziale Merkmale 
aufweisen oder eine nachhaltige Investition anstreben (Art. 8 und Art. 9 der Offenlegungsverordnung), 
wird der Raiffeisen-ESG-Indikator als Nachhaltigkeitsindikator herangezogen, wobei laufend 
Unternehmen und Staaten auf Basis interner und externer Researchquellen analysiert werden. Die 
Ergebnisse dieser Nachhaltigkeitsanalyse münden zusammen mit einer gesamtheitlichen ESG-
Bewertung, inkludierend einer ESG-Risikobewertung, in den sogenannten Raiffeisen-ESG-Indikator. Die 
Bewertung umfasst vergangenheits- und zukunftsorientierte Elemente mit einem Fokus auf die mittel- 
und langfristige Nachhaltigkeitsperformance. 
 
Der Raiffeisen-ESG-Indikator basiert auf einer Kombination interner Analysen und Bewertungen sowie 
externer ESG-Daten von Institutional Shareholder Services (ISS) und MSCI ESG Research (MSCI ESG). ISS 
liefert eine umfassende Stakeholder- und Nachhaltigkeitsanalyse, die auf dem Frankfurt-Hohenheimer 
Leitfaden beruht, während MSCI ESG insbesondere ESG-Risiken und das Risikomanagement anhand 
branchenspezifischer Kennzahlen bewertet. Zur Offenlegung i. S. d. ESG-Rating-Verordnung der 
externen Datenanbieter siehe Angaben auf deren Websites. 
 
1 | ESG steht für Umwelt (environment, E), Soziales (social, S) sowie gute Unternehmens- bzw. Staatsführung (governance, G). 
2 | Anteile an Investmentfonds der Raiffeisen KAG werden für die Darstellung des Raiffeisen-ESG-Indikators auf Fondsebene 
durchgerechnet. Anteile an Investmentfonds anderer Verwaltungsgesellschaften werden, sofern nicht durchrechenbar, bei der 
Berechnung nicht berücksichtigt. 



 

Zur Ermittlung des Raiffeisen-ESG-Indikators auf Fondsebene wird die Bewertung der einzelnen 
Emittenten nach deren Gewichtung im Fonds aggregiert. Im Fall von Unternehmensemittenten wird der 
dreiteilige Raiffeisen-ESG-Corporate-Indikator herangezogen, während bei staatlichen Emittenten der 
einteilige Raiffeisen-ESG-Sovereign-Indikator zum Einsatz kommt. 
 

 
 
Vorgehen bei Unternehmenstiteln: 
Der Raiffeisen-ESG-Corporate-Indikator ist die unternehmensbezogene Ausprägung des Raiffeisen-
ESG-Indikators mit deskriptivem Charakter und wird als dreiteiliger Indikator ausgewiesen, der sich aus 
Zukunfts-Themen-Bewertung, Unternehmenswert und Engagement-Bewertung zusammensetzt. Da 
das Rating sowohl ökologische als auch soziale und Governance-Aspekte umfasst, ist die 
Differenzierung zwischen E-, S- und G-Faktoren im Einzelnen nicht vorgesehen. Im Rahmen des 
Raiffeisen-ESG-Corporate-Indikators werden Emittenten anhand ihrer Wirtschaftsbereiche und nicht 
nach Sektoren klassifiziert. Für die zugrundeliegende Klassifikation der Wirtschaftsbereiche der 
externen ESG-Datenanbieter siehe deren Offenlegung auf der jeweiligen Website. 
 
Die erste Säule des Raiffeisen-ESG-Corporate-Indikators, d. h. die Zukunfts-Themen-Bewertung auf 
Emittentenebene, fußt auf der proprietären Einschätzung der interdisziplinären und Assetklassen 
übergreifenden Zukunfts-Themen-Teams der Raiffeisen KAG. Diese internen Arbeitsgruppen 
analysieren und bewerten auf qualitativer Basis Veranlagungsthemen wie Energie, Infrastruktur, 
Rohstoffe, Technologie, Kreislaufwirtschaft, Ernährung/Gesundheit & Wohlbefinden, Mobilität sowie 
Sicherheitsarchitektur im Hinblick auf ESG-Aspekte und ihren Beitrag zur Transformation3. Auf Basis 
dieses internen Researchs werden wesentliche Trends und Themen erarbeitet und qualitative ESG-
Bewertungen für wirtschaftliche Aktivitäten abgeleitet. Die Liste der Zukunfts-Themen orientiert sich 
an den großen geopolitischen und globalen wirtschaftlichen Entwicklungen und kann laufend erweitert 
werden. Damit wird strukturellen Trends wie Energiewende, Digitalisierung, Mobilität, Demographie und 
anderen Entwicklungen, die aktuell und zukünftig weitreichende Auswirkungen auf eine Transformation 
der globalen Wirtschaft und Gesellschaft haben können, unter Nachhaltigkeitsgesichtspunkten  
 
3 | Im Verständnis der Raiffeisen KAG bezeichnet der Begriff „Transformation“ die umfassende Veränderung von Wirtschaft 
und Gesellschaft, die ökologische, soziale und Governance-relevante Dimensionen einbezieht. 



 

begegnet. Im Rahmen dieser qualitativen Einschätzung der Themen bzw. Subthemen werden anhand 
einer einheitlich vorgegebenen Bewertungsstruktur und -faktoren insbesondere die Aspekte des ESG-
Impacts, des jeweiligen Beitrags zum Thema Nachhaltiges Wirtschaften, zur ESG-Transformation sowie 
zu Zielen für nachhaltige Entwicklung der Vereinten Nationen (Sustainable Development Goals, SDGs) 
und positive bzw. negative Nachhaltigkeitsperspektiven im Rahmen der Nachhaltigkeitsthemen 
betrachtet. Die Bewertung wird absolut dargestellt, wobei die anzuwendende Skala fünfteilig ist 
(Doppelminus, Minus, Welle, Plus, Doppelplus). Die finalen Bewertungen werden intern bestätigt, im 
internen Fondsadministrationssystem erfasst, laufend überwacht sowie als Negativ- und 
Positivkriterien auf das nachhaltige Investmentuniversum angewandt. Die Umlegung auf Emittenten 
erfolgt anhand der wichtigsten anwendbaren Zukunfts-Themen (auf Umsatzbasis bzw. nach ESG-
Relevanz) nach Themen und Sub-Themen. Die Aktualisierung der Zukunfts-Themen-Bewertung und die 
Aufnahme neuer Bewertungen findet bei wesentlichen Entwicklungen anlassbezogen statt. 
 
Für die zweite Säule des Raiffeisen-ESG-Corporate-Indikators – dem Unternehmenswert – erfolgt die 
Beurteilung unter Berücksichtigung der jeweiligen Unternehmensbranche, um eine vergleichbare 
Einordnung sicherzustellen. Dabei wird eine große Bandbreite an Datenpunkten aus den Bereichen 
Umwelt, Soziales und Governance (ESG) herangezogen. Neben Nachhaltigkeitsrisiken und -chancen wird 
auch der Beitrag der unternehmerischen Tätigkeit auf nachhaltige Zielsetzungen entlang der gesamten 
unternehmerischen Wertschöpfungskette durchleuchtet und in qualitative und quantitative Ratings 
übergeleitet. Der Unternehmenswert des Raiffeisen-ESG-Corporate-Indikators wird in absoluten Werten 
auf einer Skala von 0 bis 100 dargestellt und zieht Nachhaltigkeitsbewertungen von externen 
Datenanbietern zusammen, wobei Datenpunkte von ISS zu 55 % (Bewertung von E-, S- und G- Faktoren 
sowie des Unternehmensbeitrags zu SDGs) bzw. MSCI ESG zu 45 % (Bewertung von sektor-, governance- 
bzw. kontroversebezogener Datenpunkte) einfließen. Die Gewichtung der E-, S- und G-Kategorien 
unterliegt sektorabhängigen Schwankungen. Die von den externen Researchpartnern bezogenen Daten 
werden monatlich in einem qualitätsgesicherten Prozess in die internen Systeme der Raiffeisen KAG 
eingespielt und durch regelmäßiges Monitoring sowie Plausibilitätsprüfungen auf ihre Qualität geprüft. 
Zum Einsatz methodisch fundierter Schätzungen durch die Datenanbieter siehe Offenlegung auf deren 
Websites. Sofern kein Rating durch externe Datenanbieter verfügbar ist, erfolgt die Ermittlung des 
Unternehmenswerts mittels eines eigens entwickelten Bewertungssystems durch die Raiffeisen KAG 
selbst. Dabei werden Kriterien im Bereich Umwelt, Soziales sowie Governance analysiert und als 
Unternehmenswert aggregiert.  
 
Als dritte Säule des Raiffeisen-ESG-Corporate-Indikators wird die Engagement-Bewertung 
herangezogen, wobei drei Dimensionen kombiniert werden: die Intensität und Form des Engagements 
(unterschieden wird nach Teilnahme an einer Hauptversammlung, einem Group Meeting, einer 
kollaborativen Engagement-Initiative, einem One-on-One-Meeting, einer Lead-Position in einer 
kollaborativen Engagement-Initiative oder einem Prime-Engagement4), die Kommunikation (i. S. d. 
Dialogbereitschaft des Unternehmens, Häufigkeit der Kommunikation, Reaktionsgeschwindigkeit) sowie 
 
4 | Als Prime-Engagement bezeichnet die Raiffeisen KAG die verstärkte Kommunikation mit ausgewählten Unternehmen 
(Unternehmen mit repräsentativen Positionen in den Investmentfonds der Raiffeisen KAG, Titel mit hoher Marktkapitalisierung 
und dem damit verbundenen hohen Indexgewicht, oder bekannte Titel mit hoher medialer Aufmerksamkeit). 



 

die Auswirkung des Engagements (i. S. d. Umsetzung der Engagement-Ziele durch das Unternehmen). 
Die Aktualität des Engagements findet ebenso Berücksichtigung. Die Engagement-Bewertung mündet 
in einer aggregierten Einschätzung, basierend auf einer fünfteiligen Skala (A bis D bzw. N/kein 
Engagement). Die emittentenbezogene Engagement-Bewertung erfolgt anlassbezogen. Engagement-
Aktivitäten werden laufend dokumentiert und im jährlich veröffentlichten Engagement-Bericht auf der 
Website der Raiffeisen KAG im Abschnitt „Nachhaltigkeit“ unter „Policies & Reports“ offengelegt. 
 
Vorgehen bei Staaten: 
Der Raiffeisen-ESG-Sovereign-Indikator ist die staatenbezogene Ausprägung des Raiffeisen-ESG-
Indikators und bildet die Basis für die systematische Beurteilung der Nachhaltigkeit von Staatsanleihen. 
Dieser einteilige Indikator zieht in einer umfassenden Betrachtung ökologischer, sozialer und 
Governance Faktoren verschiedene Nachhaltigkeitsbewertungen von Datenanbietern (ISS und MSCI ESG) 
sowie eine interne Bewertung zusammen und wird in absoluten Werten auf einer Skala von 0 bis 100 
dargestellt. Während der proprietäre Input mit 40 % in den Indikator eingeht, werden die Inputfaktoren 
von MSCI ESG mit 25 % bzw. ISS mit 35 % berücksichtigt. Mittels einer vierstufigen Berechnungsstruktur 
werden die einzelnen Datenquellen über Kategorien bzw. Metakategorien zum Raiffeisen-ESG-
Sovereign-Indikator aggregiert. Die Zusammensetzung des proprietären Beitrags des Raiffeisen-ESG-
Sovereign-Indikators stellt sich mit einer Zuordnung von 50 % auf die Kategorie E sowie jeweils 25 % auf 
die Kategorie S bzw. G dar. Die Gewichtung der E-, S- und G-Kategorien der Inputfaktoren von ISS bzw. 
MSCI ESG unterliegt Schwankungen. Für Details zur Zusammensetzung der externen Inputfaktoren siehe 
Methodik der Datenanbieter. Der proprietäre Bestandteil des Raiffeisen-ESG-Sovereign-Indikators wird 
jährlich aktualisiert, während die von den Researchpartnern bezogenen Daten mittels 
qualitätsgesichertem monatlichen Prozess in die Systeme der Raiffeisen KAG eingespielt werden. 
 

b) die verwendete Klassifikation der Wirtschaftsbereiche 

Im Rahmen des Raiffeisen-ESG-Corporate-Indikators werden Emittenten anhand ihrer 
Wirtschaftsbereiche und nicht nach Sektoren klassifiziert. Für die zugrundeliegende Klassifikation der 
Wirtschaftsbereiche der externen ESG-Datenanbieter siehe deren Offenlegung auf der jeweiligen 
Website. 
 

c) einen Überblick über die Datenquellen einschließlich der Angabe, ob die Daten aus gemäß der 
Richtlinie 2013/34/EU erforderlichen Nachhaltigkeitserklärungen oder aus gemäß der 
Verordnung (EU) 2019/2088 offengelegten Informationen stammen, und der Angabe, ob die 
Quellen öffentlich oder nicht öffentlich sind, sowie einen Überblick über die Datenprozesse, die 
Schätzung der Eingabedaten bei Nichtverfügbarkeit und die Häufigkeit der 
Datenaktualisierungen 

Die ESG-Bewertung stützt sich auf öffentlich zugängliche Informationen, darunter unter anderem 
Nachhaltigkeitsberichte gemäß der Richtlinie 2013/34/EU oder Offenlegungen gemäß der Verordnung 
(EU) 2019/2088, sowie Daten externer Researchanbieter. Daneben nutzt die Raiffeisen KAG interne 
Analysen und Bewertungen sowie Daten von ISS und MSCI ESG.  
 



 

Die von den externen Researchpartnern bezogenen Daten werden monatlich in einem 
qualitätsgesicherten Prozess in die internen Systeme der Raiffeisen KAG eingespielt und durch 
regelmäßiges Monitoring sowie Plausibilitätsprüfungen auf ihre Qualität geprüft. Im Rahmen des 
Raiffeisen-ESG-Corporate-Indikators wird die Zukunfts-Themen-Bewertung anlassbezogen bei 
wesentlichen Entwicklungen aktualisiert. Sofern kein Rating durch externe Datenanbieter verfügbar ist, 
erfolgt die Ermittlung des Unternehmenswerts mittels eines eigens entwickelten Bewertungssystems 
durch die Raiffeisen KAG selbst. Dabei werden Kriterien im Bereich Umwelt, Soziales sowie Governance 
analysiert und als Unternehmenswert aggregiert. Zum Einsatz methodisch fundierter Schätzungen 
durch die Datenanbieter siehe deren Offenlegung auf den jeweiligen Websites. Die emittentenbezogene 
Engagement-Bewertung erfolgt anlassbezogen. 
 
Der proprietäre Bestandteil des Raiffeisen-ESG-Sovereign-Indikators wird jährlich aktualisiert. Für eine 
ausführliche Darstellung zu Aktualisierung, Datenprozessen und Schätzungen siehe Punkt a). 
 

d) die Eigentumsstruktur des ESG-Rating-Anbieters 

Die Raiffeisen KAG ist eine 100 %-Tochter der Raiffeisen Bank International AG. 
 

e) Informationen darüber, ob und inwiefern die Rating-Methoden auf wissenschaftlichen 
Erkenntnissen beruhen 

Die Nachhaltigkeitsanalyse im Rahmen des Raiffeisen-ESG-Indikators stützt sich auf wissenschaftliche 
Grundlagen und Erkenntnisse aus den Bereichen Umweltwissenschaften, Sozialforschung und 
Unternehmensführung zu globalen Herausforderungen wie zum Beispiel Klima- und Naturrisiken oder 
sozialer Faktoren.  
 
Hinsichtlich der Referenz auf wissenschaftliche Erkenntnisse der Nachhaltigkeitsbewertungen externer 
Datenanbieter siehe Methodik der Datenanbieter. 
 

f) Informationen über das eindeutig festgelegte Ziel der ESG-Ratings und die Angabe, ob mit 
dem Rating Risiken, Auswirkungen oder gemäß dem Grundsatz der doppelten Wesentlichkeit 
beides oder etwaige andere Dimensionen bewertet werden, und, im Falle der doppelten 
Wesentlichkeit, die Anteile der Wesentlichkeit von Risiken und Auswirkungen 

Ziel des Raiffeisen-ESG-Indikators ist die holistische Bewertung der Nachhaltigkeitsleistung von 
Unternehmen und Staaten im Rahmen des verantwortungsvollen Investmentprozesses. Dabei wird das 
Prinzip der doppelten Wesentlichkeit angewandt, indem sowohl finanzielle ESG-Risiken als auch 
nachhaltigkeitsbezogene Auswirkungen berücksichtigt werden. 
 
Der verantwortungsvolle Investmentprozess, im Zuge dessen der Raiffeisen-ESG-Indikator als 
Nachhaltigkeitsindikator herangezogen wird, stellt sowohl die Berücksichtigung von 
Nachhaltigkeitsrisiken als auch nachteiliger Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren sowie die 
positive Wirkung von Investments bei der Titelauswahl sicher. Anteile der Wesentlichkeit von Risiken und 



 

Auswirkungen werden im Rahmen des holistischen Anlageprozesses nicht gesondert ermittelt. 
Hinsichtlich der Gewichtung von Risiken und Auswirkungen der Nachhaltigkeitsbewertungen der 
externen Datenanbieter siehe deren Methodik. 
 

g) den Anwendungsbereich des ESG-Ratings, d. h., ob es einen einzelnen E-, S- oder G-Faktor 
abdeckt oder ob es sich um ein aggregiertes Rating, das die E-, S- und G-Faktoren aggregiert, 
handelt oder ob es spezifische Aspekte wie etwa Übergangsrisiken abdeckt 

Der Raiffeisen-ESG-Indikator ist ein aggregiertes Rating, das Umwelt-, Sozial- und Governance-Faktoren 
integriert. Da das Rating sowohl ökologische als auch soziale und Governance-Aspekte umfasst, ist die 
Differenzierung zwischen E-, S- und G-Faktoren im Einzelnen nicht vorgesehen. Übergangsrisiken fließen 
in die Gesamtbewertung des Raiffeisen-ESG-Indikators ein, werden jedoch nicht gesondert 
ausgewiesen. 
 

h) im Falle eines aggregierten ESG-Ratings: die Gewichtung der drei übergeordneten E-, S- und 
G-Kategorien von Faktoren (zum Beispiel 33 % für den E-Faktor, 33 % für den S-Faktor, 33 % für 
den G-Faktor) und Erläuterung der Gewichtungsmethode, einschließlich des Gewichts jeder 
einzelnen E-, S- und G-Kategorie 

Der Raiffeisen-ESG-Indikator ist ein aggregiertes Rating, das Umwelt-, Sozial- und Governance-Faktoren 
integriert. Da das Rating sowohl ökologische als auch soziale Faktoren umfasst, ist die Differenzierung 
zwischen E-, S- und G-Faktoren im Einzelnen nicht vorgesehen. 
 
Im Rahmen der Zukunfts-Themen-Bewertung sowie der Engagement-Bewertung des Raiffeisen-ESG-
Corporate-Indikators ist ein gesonderter Ausweis von E-, S- und G-Kategorien nicht vorgesehen. Der 
Unternehmenswert des Raiffeisen-ESG-Corporate-Indikators zieht Nachhaltigkeitsbewertungen von 
externen Datenanbietern zusammen, wobei Datenpunkte von ISS zu 55 % (Bewertung von E-, S- und G- 
Faktoren sowie des Unternehmensbeitrags zu SDGs) bzw. MSCI ESG zu 45 % (Bewertung von sektor-, 
governance- bzw. kontroversebezogener Datenpunkte) einfließen. Die Gewichtung der E-, S- und G-
Kategorien unterliegt sektorabhängigen Schwankungen. Für Details zur Zusammensetzung der 
externen Inputfaktoren siehe Methodik der Datenanbieter. 
 
Der Raiffeisen-ESG-Sovereign-Indikator zieht in einer umfassenden Betrachtung ökologischer, sozialer 
und Governance Faktoren verschiedene Nachhaltigkeitsbewertungen von Datenanbietern (ISS und MSCI 
ESG) sowie eine interne Bewertung zusammen. Während der proprietäre Input mit 40 % in den Indikator 
eingeht, werden die Inputfaktoren von MSCI ESG mit 25 % bzw. ISS mit 35 % berücksichtigt. Die 
Zusammensetzung des proprietären Beitrags des Raiffeisen-ESG-Sovereign-Indikators stellt sich mit 
einer Zuordnung von 50 % auf die Kategorie E sowie jeweils 25 % auf die Kategorie S bzw. G dar. Die 
Gewichtung der E-, S- und G-Kategorien der Inputfaktoren von ISS bzw. MSCI ESG unterliegt 
Schwankungen. Für Details zur Zusammensetzung der externen Inputfaktoren siehe Methodik der 
Datenanbieter. 
 



 

i) innerhalb der E-, S- oder G-Faktoren die Angabe der Themen, die von dem ESG-Rating 
abgedeckt werden, und die Angabe, ob sie den Themen aus den gemäß Artikel 29b der Richtlinie 
2013/34/EU entwickelten Standards für die Nachhaltigkeitsberichterstattung entsprechen 

Die im Indikator abgedeckten Themenfelder entsprechen den Anforderungen des Artikels 29b der 
Richtlinie 2013/34/EU und umfassen Umweltaspekte wie Klimawandel, Biodiversität, Ressourcen und 
Umweltschutz, soziale Belange wie Arbeitnehmerrechte und Produktsicherheit bzw. Grundbedürfnisse, 
Gerechtigkeit, Humankapital oder Zufriedenheit sowie Governance-Themen wie Unternehmensführung 
und Korruptionsbekämpfung bzw. Politik, Finanz oder Transparenz. 
 
Die Zukunfts-Themen-Bewertung berücksichtigt insbesondere Veranlagungsthemen wie Energie, 
Infrastruktur, Rohstoffe, Technologie, Kreislaufwirtschaft, Ernährung/Gesundheit und Wohlbefinden, 
Mobilität sowie Sicherheitsarchitektur im Hinblick auf ESG-Aspekte und ihren Beitrag zur 
Transformation. 
 

j) Angaben dazu, ob das Rating in absoluten oder relativen Werten ausgedrückt ist 

Im Bereich des Raiffeisen-ESG-Corporate-Indikators wird die Zukunfts-Themen-Bewertung, d. h. die 
erste Säule der unternehmensbezogenen Ausprägung des Raiffeisen-ESG-Indikators, absolut 
dargestellt, wobei die anzuwendende Skala fünfteilig ist (Doppelminus, Minus, Welle, Plus, Doppelplus). 
Der Unternehmenswert – die zweite Säule des Raiffeisen-ESG-Corporate-Indikators – wird in absoluten 
Werten auf einer Skala von 0 bis 100 dargestellt. Die Bewertung erfolgt jeweils branchenadjustiert, damit 
die Unternehmen vergleichbar gemacht werden können und die für jedes Unternehmen relevanten 
Punkte einfließen. Als dritte Säule des Raiffeisen-ESG-Corporate-Indikators mündet die 
Engagementbewertung in einer aggregierten Einschätzung, basierend auf einer fünfteiligen Skala (A bis 
D bzw. N/kein Engagement). 
 
Der Raiffeisen-ESG-Sovereign-Indikator, die staatenbezogene Ausprägung des Raiffeisen-ESG-
Indikators, wird in absoluten Werten auf einer Skala von 0 bis 100 dargestellt. 
 

k) gegebenenfalls Verweis auf den Einsatz künstlicher Intelligenz bei der Datenerhebung oder 
beim Rating von Daten, einschließlich Informationen zu gegenwärtigen Einschränkungen und 
Risiken beim Einsatz von künstlicher Intelligenz 

Ein systematischer Einsatz von künstlicher Intelligenz (KI) bei der Datenerhebung oder beim Rating von 
Daten findet im Rahmen der hier beschriebenen Methodik der Raiffeisen KAG nicht statt. Für Hinweise 
zum KI-Einsatz bei den externen Researchanbietern siehe deren Methodikdokumentationen auf der 
jeweiligen Website des Datenanbieters. 
 
 
 
 



 

l) allgemeine Informationen über die Kriterien für die Festlegung der von Kunden verlangten 
Gebühren unter Angabe der verschiedenen berücksichtigten Elemente und allgemeine 
Informationen über das Geschäfts-/Zahlungsmodell 

Der Raiffeisen-ESG-Indikator wird ausschließlich im Rahmen der Fondsverwaltung und der damit 
verbundenen Marketingaktivitäten durch die Raiffeisen KAG selbst verwendet. Es erfolgt keine 
entgeltliche Verwendung durch Dritte. 
 

m) etwaige Einschränkungen bei den Datenquellen und Methoden, die für die Erstellung von 
ESG-Ratings verwendet werden 

Die angewandten Methoden, verwendeten Informationen und Datenquellen können durch die begrenzte 
Verfügbarkeit oder durch eine zeitverzögerte Veröffentlichung relevanter Daten eingeschränkt werden. 
Um diese Einschränkungen abzumildern, nutzt die Raiffeisen KAG eine Vielzahl von alternativen Quellen, 
darunter Medien, anerkannte internationale oder lokale Nichtregierungsorganisationen, 
Regierungsbehörden und zwischenstaatliche Organisationen. Zukunftsorientierte Bewertungen sind 
naturgemäß mit einem gewissen Maß an Unsicherheit behaftet, unter anderem, weil erklärte 
Verpflichtungen bzw. Strategien der Emittenten möglicherweise nicht wie erwartet umgesetzt werden 
können und sich zudem technologische, geopolitische, soziale oder weitere Rahmenbedingungen im 
Zeitablauf verändern.  
 
Die verwendeten Datenprovider wenden robuste Methoden an, um die Glaubwürdigkeit von 
Verpflichtungen in Bezug auf die künftige Leistung betroffener Emittenten zu bewerten. Soweit 
Emittenten durch externe Datenprovider nicht abgedeckt sind, erstellt die Raiffeisen KAG im Einzelfall 
im Rahmen des Unternehmenswerts des Raiffeisen-ESG-Corporate-Indikators eine eigene Bewertung 
auf Grundlage von öffentlich verfügbaren Informationen und eigenem Research. Diese wird so lange 
herangezogen, bis der Emittent von einem der Datenprovider bewertet wurde. 
 

n) die größten Risiken der Entstehung von Interessenkonflikten und die zu ihrer Eindämmung 
ergriffenen Maßnahmen 

Zum Zeitpunkt der Veröffentlichung dieser Erklärung bestehen keine Interessenkonflikte, die die 
Unabhängigkeit der nachhaltigkeitsbezogenen Bewertung beeinträchtigen können. 
 

o) ob ein ESG-Rating eines bewerteten Objekts den E-Faktor abdeckt und Angaben dazu, ob das 
Rating die Vorgaben und Ziele des Übereinkommens von Paris oder andere einschlägige 
internationale Übereinkommen berücksichtigt. 

Der Raiffeisen-ESG-Indikator ist ein aggregiertes Rating, das Umwelt-, Sozial- und Governance-Faktoren 
integriert und somit den E-Faktor abdeckt. Da das Rating sowohl ökologische als auch soziale Faktoren 
umfasst, ist die Differenzierung zwischen E-, S- und G-Faktoren im Einzelnen nicht vorgesehen. Inhaltlich 
orientiert sich die Methodik des Raiffeisen-ESG-Indikators an einschlägigen internationalen 
Rahmenwerken, insbesondere am Übereinkommen von Paris, den Zielen für nachhaltige Entwicklung der 



 

Vereinten Nationen, dem UN Global Compact, den OECD Leitlinien für multinationale Unternehmen, den 
ILO Kernarbeitsnormen sowie an internationalen Menschenrechtsstandards.  
 

p) ob ein ESG-Rating eines bewerteten Objekts den S- und den G-Faktor abdeckt und Angaben 
dazu, ob das Rating einschlägige internationale Übereinkommen berücksichtigt 

Der Raiffeisen-ESG-Indikator ist ein aggregiertes Rating, das Umwelt-, Sozial- und Governance-Faktoren 
integriert und somit den S- und den G-Faktor abdeckt. Da das Rating sowohl ökologische als auch soziale 
Faktoren umfasst, ist die Differenzierung zwischen E-, S- und G-Faktoren im Einzelnen nicht vorgesehen. 
Inhaltlich orientiert sich die Methodik des Raiffeisen-ESG-Indikators an einschlägigen internationalen 
Rahmenwerken, insbesondere am Übereinkommen von Paris, den Zielen für nachhaltige Entwicklung der 
Vereinten Nationen, dem UN Global Compact, den OECD Leitlinien für multinationale Unternehmen, den 
ILO Kernarbeitsnormen sowie an internationalen Menschenrechtsstandards.  
 

q) etwaige Einschränkungen im Hinblick auf die den ESG-Rating-Anbietern zur Verfügung 
stehenden Informationen 

Zu etwaigen Einschränkungen im Hinblick auf zur Verfügung stehende Informationen siehe 
Ausführungen unter Punkt m). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Externe Quellen und rechtliche Hinweise 
 
Hinweise zur Offenlegung des ESG-Datenanbieters ISS ESG siehe deren Website unter 
https://www.issgovernance.com/sustainability/methodology-information/ 
 
Hinweise zur Offenlegung des ESG-Datenanbieters MSCI ESG siehe deren Website unter 
https://www.msci.com/legal/sustainability-and-climate-resources-and-disclosures/ 
 
Disclaimer von MSCI Inc.: 
Certain information contained herein (the “Information”) is sourced from/copyright of MSCI Inc., MSCI 
Solutions LLC, or their affiliates (“MSCI”), or information providers (together the “MSCI Parties”) and may 
have been used to calculate scores, signals, or other indicators. The Information is for internal use only 
and may not be reproduced or disseminated in whole or part without prior written permission. The 
Information may not be used for, nor does it constitute, an offer to buy or sell, or a promotion or 
recommendation of, any security, financial instrument or product, trading strategy, or index, nor should 
it be taken as an indication or guarantee of any future performance. Some funds may be based on or 
linked to MSCI indexes, and MSCI may be compensated based on the fund’s assets under management 
or other measures. MSCI has established an information barrier between index research and certain 
Information. None of the Information in and of itself can be used to determine which securities to buy 
or sell or when to buy or sell them. For regulatory disclosures mandated under the EU ESG Rating 
Activities Regulation (Regulation (EU) 2024/3005), please visit www.msci.com/legal/sustainability-and-
climate-resources-and-disclosures for methodology and organizational disclosures and 
https://one.msci.com for rating level disclosures. The Information is provided “as is” and the user 
assumes the entire risk of any use it may make or permit to be made of the Information. No MSCI Party 
warrants or guarantees the originality, accuracy and/or completeness of the Information and each 
expressly disclaims all express or implied warranties. No MSCI Party shall have any liability for any errors 
or omissions in connection with any Information herein, or any liability for any direct, indirect, special, 
punitive, consequential or any other damages (including lost profits) even if notified of the possibility of 
such damages. 
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